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Ist Ihre Heizungsanlage schon etwas in 
die Jahre gekommen und die Energie­
effizienz lässt zu wünschen übrig? Dann 
sollten Sie über eine Modernisierung 
nachdenken. Unser Tipp: Reagieren Sie 
jetzt! Denn selten waren die Zuschüsse 
und Fördermöglichkeiten so hoch wie 
2017. Sie haben beispielsweise die 
Möglichkeit von den Mitgliedern der 
Initiative „PRO Sanierungsfahrplan“ für 
einen Heizkesseltausch gemäß der 
Landesvorschriften eine Förderprämie in 
Höhe von 200 Euro zu erhalten. Wir 
als Fachbetrieb geben Ihnen Vorschläge 

Wir möchten uns hier bei unserer langjährigen Sekretärin 
Sylvia Siedler bedanken. Zu ihren Aufgaben gehörten 
neben der Buchhaltung und der Büroorganisation auch 
die telefonische Auftragsannahme und die Tätigkeit als 
Empfangsdame. Seit 1994 war sie unsere Visitenkarte. 
Nun befindet sie sich in ihrem wohlverdienten Ruhestand. 

Auch ein neues Gesicht haben wir in unserem Team. Seit 
dem 1. September 2016 absolviert bei uns Nadjim  
Ramanou eine Ausbildung zum Anlagenmechaniker SHK. 
Der 32­Jährige ist seit 2013 in Deutschland und wir freuen 
uns sehr, ihn bei uns im Hause Willkommen 
heißen zu dürfen.

Der Frühling ist da – der richtige Zeit­
punkt um darüber nachzudenken, 
ob die eigene Heizungsanlage für die 
nächste Heizsaison noch die richtige ist. 
Auch dieses Jahr gibt es wieder zahl­
reiche Fördergelder für den Austausch 
von Altanlagen und die Erhöhung der 
Energieeffi zienz vom Eigenheim. Deswe­
gen möchten wir Sie als Fachbetrieb in 
Sachen Wärme und Klima auf aktuelle 
Sparpotenziale aufmerksam machen. In 
dieser Inhouse­Ausgabe dreht es sich 
primär um die Heizungsmodernisierung 
und die Fördergelder, die Sie erwarten 
können. 

Viel Spaß bei der Lektüre wünscht Ihnen

Liebe Leserinnen und Leser
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Auf jeden Abschied folgt eine Begrüßung

zur Optimierung der 
Haustechnik Ihres Gebäudes. 
Auch der Austausch von Heizungspumpen 
und Warmwasserzirkulationspumpen 
durch moderne, hocheffiziente Pumpen 
sowie die Durchführung eines hydrauli­
schen Abgleichs, der für eine optimale 
Verteilung der Wärme sorgt wird geför­
dert. Der Zuschuss beträgt 30 Prozent 
der Nettoinvestitionskosten. Je nach Zu­
stand der Anlage lassen sich durch solche 
Maßnahmen oft fünf und mehr Prozent 
der Heizkosten einsparen.

Marc Halter
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Fit für den Alltag:
Laden Sie Ihre Akkus in der heimischen Badewanne

Gesundheit ist bekanntlich unser 
höchstes Gut, sie gilt es zu bewahren. 
Kaum ein Raum in der Wohnung eignet 
sich so gut für diese Aufgabe wie das 
heimische Badezimmer. Hier reinigen und 
pflegen Sie Ihren Körper und entspannen 
Geist und Seele  – zum Beispiel bei einem 
wohltemperierten Wannenbad. Die 
Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft 
e.V. (VDS) belegt mit einer Studie, dass 
Wannenbäder einen positiven Einfluss 
auf Ihre Gesundheit haben können. 
Neben heilenden Effekten bei zahlreichen 

somatischen Erkrankungen gibt es Hin­
weise, dass sich Wannenbäder auch positiv 
auf das vegetative Nervensystem aus­
wirken können. 
Das vegetative Nervensystem regelt 
sämtliche Vitalfunktionen wie die Atmung, 
den Herzschlag und den Stoffwechsel, 
die sich normalerweise kaum beeinflussen 
lassen. Die Studie liefert jedoch Hinweise, 
dass Wannenbäder Störungen des vege­
tativen Nervensystems entgegenwirken 
können und Ihnen dabei helfen können, 
sich von Stresssituationen zu erholen und 

neue Reserven aufzubauen, um diese im 
Alltag zu meistern. Tendenziell führen 
Wannenbäder nach stressigen Situa­
tionen zu einem höheren Ruhegefühl 
und zu einer verbesserten Stimmung als 
„normales“ Ausruhen in Form von Sit­
zen. Kurzum: Eine regelmäßige Auszeit in 
der Badewanne kann Ihre Stresstoleranz 
heben und Sie zu einem entspannteren 
Menschen machen. 
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Moderne Spiegelschränke sorgen nicht nur für gut erreich­
baren Stauraum, sondern auch für eine angenehme Licht­
stimmung im Badezimmer. Ein gut ausgeleuchteter Wasch­
platz erleichtert das Schminken und Rasieren und damit die 
tägliche Körperpflege. Die richtige Anordnung der Licht­
quellen ist entscheidend: Vertikal angebrachte, blendfreie 
LED-Leuchten ermöglichen die gleichmäßige und optimale 
Ausleuchtung des Gesichts. Zusätzliche Lichtquellen an der 
Unterseite des Schrankes versorgen zudem den Waschtisch 
und die Ablageflächen mit ausreichend Helligkeit. Bei eini­
gen Modellen lässt sich mittels integriertem Dimmer sogar 
die Lichtfarbe je nach Vorliebe verändern: von Kaltweiß am 
Morgen auf Warmweiß am Abend. Als nützlich empfehlen 
wir auch doppelseitig verspiegelte Türen.

Optimales Licht beim Schminken und Rasieren
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